
Grüß dich.

Du hast dich dazu entschlossen dein Schneckenhaus nun zu einem Schneckenhorn umwandeln zu 
lassen, daher nachfolgend noch ein paar begleitende wichtige Informationen und eine Übersicht der 
verschiedenen Möglichkeiten, der Preise und aber auch über die Gefahren der Bohrung. 
Bei den Bohrungen gibt es nachfolgend zwei verschiedene Möglichkeiten.

Eine klassische Bohrung – Bei der klassischen Bohrung wird die Spitze des Schneckenhauses entfernt 
und mit einem Fräskopf ein Mundstück gefräst, damit es spielbar wird. 

Die Antike Bohrung – Die antike Bohrung ist eine alte Technik längst vergangener Tage, um die 
Unversehrtheit der Schneckenspitzen zu gewährleisten. Als Schneckenhorn wird sie im Anschluss längst
bespielt.  Dies geht nur logischerweise nur bei Schnecken mit einem spitzen Schneckenhaus. →
Die Kosten für eine Transformation zu einem Schneckenhorn, belaufen sich auf 70€ zuzüglich einmaliger
Versandkosten von 6,99€ deutschlandweit und 15,99€ in außerhalb, in Länder der EU
(versicherter Versand über DHL)   ..oder gerne auch einfach vorbeikommen, sofern möglich.

Bedenke:
Jedes Schneckenhorn hat einen einzigen eigenen Grundton, welcher Wuchs-gebunden und nicht 
veränderbar ist. (Auch nicht durch eine größere Bohrung – von dem Versuch rate ich dringend ab) 
Durch stopfen des Horns – beispielsweise mit einem Taschentuch oder der eigenen Hand – lässt sich der
Ton bei manchen Hörnern bis zu einem oder sogar zwei Ganztönen absenken. Durch mehr Luftdruck 
kann man den Ton auch um bis zu drei Oktaven erhöhen, je nach Schneckenart, bzw. Gattung und 
Wuchsform.

Gefahren:
Bei einer Bohrung, gleich welcher Art, besteht immer die Gefahr, dass das Schneckenhaus innen stark 
verkalkt oder oft auch verwachsen ist. Dies kann eine Bohrung manchmal riskant oder auch unmöglich 
machen, so, dass das gewünschte Schneckenhorn Schneckenhaus bleibt. Jedoch mit Bohrung.
Bei der antiken Bohrung besteht zudem immer die Gefahr, dass das Fräsen schief geht und die Spitze 
des Schneckenhauses bricht. Dies passiert ab und an aufgrund des Alters, bzw. der Verkalkung oder 
wenn das leere Schneckenhaus zu lange der Sonne oder zu lange im Salz- oder gar Süßwasser lag.
Falls die Transformation/die Bohrung aufgrund einer Verkalkung/ Verwachsung fehlschlagen sollte, 
übernehme ich keinerlei Haftung hierfür. Dies kann vorkommen und liegt nicht in meiner Macht. 

Ganz gleich für welche Bohrung du dich für dein zukünftiges Schneckenhorn entscheiden magst: 
ich wirke mit vor-sicht, mit Ruhe und Zeit, ich gehe sehr behutsam und bedacht vor und habe in meinem 
Leben nun schon sehr viel Erfahrung damit sammeln dürfen.

Bei Bedarf gibt es nachfolgend auch weitere Möglichkeiten und Angebote: 
Anbringung von *Symbolen, Gravuren o.ä. 
Restaurationen, Säuberung, Verzierungen, Polierungen oder 
auch glätten von scharfen Bruchkanten.
*Bitte sei dir dessen bewusst, dass das Anbringen von Symbolen energetisch enorm verstärkend und 
manchmal auch verändernd wirken kann. Wie beispielsweise bei Runen, Symbole der Maya, Orchon, 
Gestirn– oder Elemente Symbolen und sehr vieles mehr. Falls du diesbezüglich Hilfestellung benötigst, 
lass es mich bitte wissen..sofern du dich nicht schon selbst ausführlichst darüber schlau gemacht haben 
solltest. Die Vielfalt der Symbole ist unglaublich groß, möglich ist (fast) alles..wie beispielsweise: Runen, 
Winkelschrift, Keilschrift, indische/ Sanskrit Schriftzeichen, Indianische, Magische Zeichen und Symbole, 
heraldische Formen, Gotische Choralnotation, Griechische/Ägyptische/Chinesische Symbole und sehr 
sehr vieles mehr. Die Preise sind hier verschieden und orientieren sich nach Wunsch/Aufwand und Zeit.
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